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seit 1994 als freier Übersetzer und als Dozent für

Fachübersetzung am Institut für Übersetzen und

Dolmetschen der Universität Heidelberg.



Facultad de Filología – Palacio de Anaya



sprache des BDÜ NRW o. ä. Seminare Kenntnisse

der deutschen Rechtssprache erworben haben.

Auch Kollegen, die bereits an den vergangenen

dreitägigen Seminaren in Madrid oder Granada

teilgenommen haben, ist eine Teilnahme an

diesem Seminar zu empfehlen, da es sich

thematisch mit seinem Schwerpunkt auf das

spanische Strafrecht von den Vorgängerseminaren zum Thema spanisches Zivilrecht

unterscheidet und doch im gesamten Themenkomplex der spanischen Rechtssprache eine

sinnvolle Ergänzung bildet.

Ebenso Studenten mit dem Studienschwerpunkt Recht können von diesem Seminar

profitieren. Kenntnisse des deutschen Rechtssystems und der deutschen Rechtssprache

sollten vorhanden sein.



Über die Referenten

Juan Fernández-Nespral, Gijón, 1959. Licenciado

en Derecho, licenciado en Ciencias Económicas y

Empresariales, Intérprete Jurado de alemán por

el Ministerio de Asuntos Exteriores. JFN arbeitet



Dr. Norbert Lösing, Rechtsanwalt, Jahrgang

1964, verbrachte seine Schulzeit in Madrid

und studierte Rechtswissenschaften an der

Universität Bayreuth. Nach seinem zweiten

Staatsexamen arbeitete er in den Jahren

1992 bis 1997 als Rechtsberater und Projektleiter für die Konrad-Adenauer-Stiftung e. V.

in Venezuela und Argentinien. Von 1997 bis

2000 lehrte er als Dozent die Einführung in

die Rechtsvergleichung sowie Verhandlungsdolmetschen an der spanischen Abteilung des

Instituts für Übersetzen und Dolmetschen der

Universität Heidelberg. Seit Januar 2001 ist

Dr. Lösing Sozius in der Rechtsanwaltskanzlei

Sieper &amp; Lösing in Lüneburg. Er ist Autor zahlreicher Beiträge zum deutschen, spanischen

und südamerikanischen Recht und Mitglied im

akademischen Rat der argentinischen Zeitschrift für Rechtsvergleichung.

M.a. Dolores Serrano-Castro, Rechtsanwältin,

Jahrgang 1975, Jura-Studium an der Universidad

Autónoma de Madrid, Betriebswirtschaft für

touristische Unternehmen und Aktivitäten an der

Escuela Oficial de Turismo, Madrid. Zahlreiche

Fortbildungen an der Anwaltskammer Madrid,

u. a. in der Praxis des Zivilverfahrens. Frau

Serrano-Castro spricht fließend Deutsch (zweisprachiges Gymnasium, Zertifikat Goethe Institut) und Englisch. Sie arbeitete einige Jahre in

der Anwaltskanzlei Docavo Alberti, dem Hauptvertreter der ALA (Assiotation of Airlines) in der

Vertretung und Beratung der Tourismusbranche.

Seit 2005 ist sie selbstständige Rechtsanwältin in

eigener Kanzlei mit Spezialisierung auf Reiserecht und das Recht der Tourismusbranche. Frau

Serrano-Castro ist Autorin zahlreicher Beiträge

zum Reiserecht und Dienstleistungsrecht.

Dr. Iris Holl, Jahrgang 1976, ist Lehrbeauftragte

an der Facultad de Traducción y Documentación

der Universität Salamanca. Nach Abschluss des

Jurastudiums an der Universität Würzburg mit

dem 1. Staatsexamen, studierte sie Übersetzen

und Dolmetschen an der Universität Salamanca,



wo sie 2010 mit dem Titel La sentencia de

divorcio: estudio jurídico y textual (alemán–

español) aplicado a la traducción promovierte.

Ihre Forschungsinteressen konzentrieren sich

auf den Bereich Übersetzen von Rechtstexten,

mit Schwerpunkt auf Rechtsvergleichung und

Textvergleich. Daneben ist sie als freiberufliche

Übersetzerin und Dolmetscherin (Spanisch–

Englisch–Portugiesisch ins Deutsche) und als

beeidigte Übersetzerin tätig.



Über die Stadt Salamanca

Salamanca gilt als die Renaissance-Stadt

Spaniens und ist international bekannt für ihr

Centro histórico, welches 1988 von der UNESCO

zum Weltkulturerbe ernannt wurde. Aber nicht

nur die atemberaubende historische Kulisse,

sondern auch zahlreiche junge Studenten und

internationale Besucher aus der ganzen Welt

prägen das Stadtbild Salamancas und sorgen so

für seine unvergessliche Lebendigkeit.



Anreise und Unterkunft

Von Deutschland aus gibt es günstige Flüge

nach Madrid (Aeropuerto de Barajas). Vom

Flughafen Madrid aus fahren stündlich Busse

direkt nach Salamanca (Estación de Autobuses,

en la Avenida Filiberto Villalobos, 71–85).

Flugverbindungen und Preisvergleiche für

Flugtarife sowie Buchungsmöglichkeiten

finden Sie z. B. über www.swoodoo.com.

Ein Hotel in der Nähe der Fakultät ist

das Alda Plaza Mayor de Salamanca

(Calle Quintana, 6, 37002 Salamanca,

www.aldaplazamayor.es). Ein Einzelzimmer

kostet ab 32,00 Euro/Nacht. Weitere Hotels

finden Sie z. B. über die Website www.hrs.de.



Anmeldung und Konditionen

Sie können sich online anmelden:

 www.seminare.bdue.de

Die Anmeldefrist endet am 01.10.2014. Die

Teilnehmerzahl ist auf 30 begrenzt. Bitte

treffen Sie Ihre Reisearrangements erst nach



Erhalt unserer Anmeldebestätigung. Ein kostenfreier Rücktritt ist nur innerhalb der gesetzlich

vorgeschriebenen Frist von 14 Tagen nach

Anmeldung möglich. Danach fallen 50 % der

Gebühren als Stornokosten an. Bei einer Absage

nach dem 01.10.2014 fallen 100 % der Seminargebühren als Stornokosten an.

Wir bitten Sie, sich so früh wie möglich

anzumelden, so dass die Mindestteilnehmerzahl zu einem möglichst frühen Zeitpunkt

erreicht und die Durchführung des Seminars

dann allen Teilnehmern so zeitnah wie möglich bestätigt werden kann. Dies erleichtert

allen Teilnehmern, ihre Reisearrangements

zu treffen. Die BDÜ Weiterbildungs- und

Fachverlagsgesellschaft behält sich das Recht

vor, das Seminar bis zum 02.10.2014 abzusagen, falls keine ausreichende Teilnehmerzahl zusammenkommen sollte. In diesem Fall

werden bereits gezahlte Teilnehmerbeiträge

zurückerstattet. Weitere Ansprüche gegen

die BDÜ Weiterbildungs- und Fachverlagsgesellschaft sind ausgeschlossen.



Spanisches Strafrecht

lernen, erleben, verstehen

▪ Das materielle und prozessuale Strafrecht

in Spanien und Deutschland

▪ Dreitägiges Seminar zur spanischen

Rechtssprache in Salamanca

▪ Vortragssprache: Spanisch



Teilnahmegebühren

BDÜ-Mitglieder: 560 €

Nichtmitglieder: 650 €



Im Teilnehmerbeitrag ist keine

Umsatzsteuer enthalten, da die

Leistung in Spanien erbracht wird.



Enthaltene Leistungen

▪ Kurs inkl. Unterrichtsmaterialien

▪ Besuch der Audiencia Provincial

▪ Ausführliches Interview mit einem

dortigen Magistraten

▪ Führung durch die alte Universitätsbibliothek

und Besichtigung historischer

juristischer Dokumente

▪ Kaffeepausen während des Seminars

▪ Umtrunk/Tapas im Kreuzgang des

Restaurante Fonseca im bekannten

Colegio Arzobispo Fonseca



Nicht enthaltene Leistungen

▪ Transfer vom und zum Flughafen

▪ Transport vor Ort

▪ Frühstück, Mittagessen und Abendessen



Fortbildungsveranstaltung · Salamanca · 22.–24.10.2014



▪ An- und Abreise sowie Hotelunterkunft

Veranstalter: BDÜ Weiterbildungs- und Fachverlagsgesellschaft mbH in Zusammenarbeit mit der Universität Salamanca



Fortbildungsveranstaltung · Salamanca · 22.–24. Oktober 2014



Spanisches Strafrecht lernen, erleben, verstehen

Das materielle und prozessuale Strafrecht in Spanien und Deutschland

In Zusammenarbeit mit der Universität Salamanca setzt die BDÜ Weiterbildungs- und

Fachverlagsgesellschaft ihre Seminarreihe zur spanischen Rechtssprache auch in diesem Jahr

wieder fort. Schwerpunkt dieses Mal ist das materielle und prozessuale Strafrecht in Spanien

und Deutschland. Die Veranstaltung findet vom 22.–24. Oktober 2014 in der Fakultät für

Übersetzungs- und Dokumentationswissenschaft (Facultad de Traducción y Documentación)

der Universität Salamanca statt.



Es erwarten die Teilnehmer drei spannende

Seminartage in einer der historisch und

kulturell interessantesten Städte Spaniens –

Salamanca, die „goldene Stadt“.

Das Seminar wird inhaltlich überwiegend von

dem deutschen Rechtsanwalt Dr. Norbert

Lösing und der spanischen Rechtsanwältin

M.a. Dolores Serrano-Castro geführt, die beide

durch ihr fundiertes Wissen auf dem Gebiet

des deutschen, spanischen sowie lateinamerikanischen Rechtssystems nicht nur für

interessante und informative Präsentationen

sorgen, sondern auch für rechtliche Fragen der

Teilnehmer zur Verfügung stehen.

Weitere Referenten und gleichzeitig Organisatoren des Seminars sind Juan FernándezNespral (Dozent für Fachübersetzen an der

Universität Heidelberg) und Dr. Iris Holl

(Lehrbeauftragte an der Fakultät für Übersetzungs- und Dokumentationswissenschaft der

Universität Salamanca), die beide ebenfalls das

Seminar mit interessanten Themen bereichern

werden und durch ihr organisatorisches

und konzeptuelles Engagement die Durchführung des Seminars in Salamanca überhaupt

möglich machen.

Neben theoretischen und praktischen Übungen ist auch eine Führung durch die alte

Universitätsbibliothek und der Besuch der

Audiencia Provincial von Salamanca geplant (in

etwa vergleichbar mit einem deutschen Landgericht), wodurch die Seminarteilnehmer die



Möglichkeit haben, Ähnlichkeiten und Unterschiede zum deutschen Strafverfahren herauszuarbeiten. Dabei wird auch das Gespräch mit

einem Magistraten über die Besonderheiten

des spanischen Verfahrens angestrebt. Der

Besuch wird auch eine Basis für nachfolgende

Diskussionen im Rahmen des Seminars bilden.



Veranstaltungsort

Als Seminarort dient die Fakultät für Übersetzungs- und Dokumentationswissenschaft

der Universität Salamanca. Die Universität

Salamanca wurde 1218 gegründet und ist die

älteste heute noch existierende Universität

Spaniens und eine der ältesten Universitäten

Europas. Zahlreiche spanische Berühmtheiten,

wie Hernán Cortés, Luis de Góngora, Pedro

Calderón de la Barca oder Miguel de Unamuno

waren hier einst (zeitweise) Studenten.

Die Facultad de Traducción y Documentación

befindet sich im historischen Zentrum der

Stadt, in unmittelbarer Nähe zur Alten und

Neuen Kathedrale. Sie ist die jüngste Fakultät

der Universität Salamanca und wurde in ihrer

heutigen Form 1992 ins Leben gerufen. In

wenigen Jahren ist es ihr gelungen, sich in

den angebotenen Studienrichtungen national



unter den ersten Fakultäten zu positionieren.

Auch was die Teilnahme an europäischen

Programmen betrifft, ist die Fakultät führend.

Zwischen ihr und dem Institut für Übersetzen

und Dolmetschen der Universität Heidelberg

besteht seit Jahren ein reger Austausch.

Die Universität Salamanca freut sich, den

Seminarteilnehmern bestens gelegene Räumlichkeiten und eine moderne Ausrüstung zur Durchführung des Seminars zur Verfügung zu stellen.



Zielgruppe

Das Seminar richtet sich sowohl an gerichtlich ermächtigte/öffentlich bestellte als auch an nicht

ermächtigte/öffentlich bestellte Übersetzer und/

oder Dolmetscher, die bereits über Erfahrungen

auf dem Fachgebiet Recht verfügen. Ebenso eignet es sich für Kolleginnen und Kollegen, die z. B.

durch Teilnahme an der Summer School Rechts-



Estructura

Miércoles

22.10.2014



Jueves



23.10.2014



Viernes



24.10.2014



9:00–9:50

Bienvenida. Reparto de documentos. Introducción: Las entidades y

los organismos involucrados en un

proceso penal en España y Alemania, composición de los juzgados

y tribunales (Einführung: die am

Strafverfahren beteiligten Institutionen und Organe, Zusammensetzung der Spruchkörper)



9:00–12:30

Visita de la Audiencia Provincial –

está previsto asisitr a un juicio oral

si tiene lugar (Besuch der Audiencia

Provincial – es wird angestrebt

einer mündlichen Verhandlung

beizuwohnen, sofern diese zeitgleich stattfindet)



10:00–11:30

Introducción al derecho procesal

penal en España y Alemania (Einführung in das Strafprozessrecht)



12:30–13:00

Entrevista con el presidente de

la Audiencia Provincial (Gespräch

mit dem Präsidenten der Audiencia

Provincial)



11:30–12:00

Café



13:00–15:00

Almuerzo y descanso (Mittagessen)



11:30–12:00

Café



12:00–13:30

Introducción al derecho penal

material en España y Alemania

(Einführung in das materielle

Strafrecht)



15:00–15:30

Discusión sobre la visita

(Austausch über den Besuch

am Vormittag)



12:00–13:30

Visita guiada a la antigua biblioteca

de la Universidad, documentos

jurídicos históricos (Führung durch

die alte Universitätsbibliothek,

historische juristische Dokumente)



13:30–15:30

Almuerzo y descanso (Mittagessen)



15:30–17:00

El escrito de acusación

(Die Anklageschrift)



13:30–15:30

Almuerzo y descanso (Mittagessen)



15:30–17:00

La orden de detención y prisión

preventiva en España y Alemania

(Haftbefehl und Untersuchungshaft)



17:00–17:30

Café



15:30–17:00

Terminología penal contrastiva

(Kontrastive Terminologie des

Strafrechts)



17:00-17:30

Pause



17:30-19:00

El informe pericial

(Das Sachverständigengutachten)



17:30-19:00

La orden de detención europea

(der Europäische Haftbefehl),

Introducción a la audiencia del jueves (Einführung in die Verhandlung

am Donnerstag)



Abend-Veranstaltung

Gemeinsamer Umtrunk mit Tapas

in dem Kreuzgang des Restaurante

Fonseca



17:00-18:00

Preguntas y respuestas, Discusión

y evaluación, Entrega de material

(Fragen und Antworten, Diskussion

und Evaluierung, Übergabe der

Seminarunterlagen)



Facultad de Filología – Palacio de Anaya



9:00–10:30

La sentencia en materia penal

(Das Urteil in Strafsachen)

10:30–11:30

Temas de derecho penal material

seleccionados – p. e. tráfico de

estupefacientes, hurto, robo,

fraude, abuso sexual y homicidio

(Ausgewählte Themen des

materiellen Strafrechts – z. B.

Betäubungsmittelstrafrecht,

Diebstahl, Raub, Betrug, sexueller

Missbrauch und Tötungsdelikte)



Änderungen vorbehalten.
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